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verwendet werden kann, und vor allem – eine Finanzierung 
für seine Renovierung zu erhalten. Über all die Jahre kam es 
dort zu einem zunehmenden Verfall – das Dach und die Dec-
ken stürzte ein und es kam zu verschiedenen Diebstählen. 
Schließlich wurde das Gebäude gesichert und die Eingänge 
wurden zugemauert. Und man wusste nicht, was man mit die-
sem Gebäude machen sollte. Seit ich den Vorsitz im Vorstand 
übernommen habe – was auch schon einige Zeit her ist – gab 
es verschiedene Versuche etwas mit dem Gebäude zu machen. 
Es gab auch Vorschläge es weiterzuverkaufen, worüber wir 
mehrmals nachgedacht haben. Doch die potenziellen Käufer 
haben immer betont, dass sie es zwar kaufen wollen, aber nur 
für das Grundstück, während sie das Gebäude selbst abreißen 
wollen.

Die Husarenkaserne wird jetzt renoviert. Das heißt, dass der 
DFK Schlesien letztendlich jemanden gefunden hat, der einen 
anderen Vorschlag hatte…
  
Genau. Wir wollten nicht, dass dieses doch historische, präch-
tige Gebäude abgerissen wird; dass es aus der Landschaft von 
Ratibor verschwindet. Das war schwer zu akzeptieren. Wir 
haben daher diesen Kaufvorschlägen nicht zugestimmt, wur-
de auch manchmal intern kritisiert wurde. Wir führten zahl-
reiche Gespräche, auch mit dem Denkmalschutzbeauftragten 
der Woiwodschaft, doch die Höhe der für die Renovierung des 
Gebäudes erforderlichen Kosten machte jedes Mal einen mögli-
chen Versuch einer eigenständigen Renovierung zunichte. Ich 
habe jedoch immer gehofft jemand zu findet, der bereit wäre 
dieses Gebäude zu retten, auch wenn das bedeuten würde, es 
ihm unentgeltlich zu überlassen. 

Und schließlich hat es geklappt...
 
Vor etwa drei Jahren wandten sich Vertreter lokaler Unterneh-
men aus der Umgebung von Ratibor an uns mit dem Vorschlag, 

dass sie ein Konsortium gründen möchten, dessen Ziel die 
Renovierung dieses Gebäudes sein sollte. So führten wir Ge-
spräche und Verhandlungen. Derzeit sieht es so aus, dass die 
Kaserne tatsächlich renoviert wird. Vor einem Jahr haben wir 
das Gebäude vermietet und auf der Grundlage des Mietvertrags 
beantragte das Unternehmen eine Förderung durch das Mar-
schallamt der Wojewodschaft Schlesien und erhielt diese auch, 
sodass die Arbeiten an diesem Gebäude nun bereits begonnen 
haben. Wir als deutsche Minderheit bringen dieses Gebäude ge-
wissermaßen als Sacheinlage ein, und auf der Grundlage des 
mit dem Konsortium geschlossenen Vertrags können wir im 
Gegenzug 30 Jahre lang kostenlos die Hälfte eines Stockwerks 
– die Hälfte des Erdgeschosses – nutzen. Das Gebäude selbst 
wird nach der Renovierung zu einem Hotel-, Gastronomie- und 
Konferenzkomplex umgebaut. Kostenlos bedeutet für uns, dass 
wir keine Kosten tragen müssen – weder für die Miete noch 
für den Betrieb. Ich halte dies für eine gute Lösung. Wir werden 
dort den Sitz unserer Organisation verlegen können. Derzeit 
befinden wir uns in der Phase der Aushandlung der Details des 
endgültigen Vertrags.

Das Gebäude wird bereits renoviert und wird nicht mehr „er-
schrecken” – wie es jahrelang gesagt und geschrieben wurde. 
Ist der Umzug des Bezirksbüros des DFK Schlesien von der 
Wczasowa-Straße in die Zamkowa-Straße in Ratibor sicher? 
Wann wird er stattfinden?
 
Ich bin mir da fast sicher, denn, wie gesagt, der Zuschuss wurde 
gewährt und die Arbeiten am Gebäude haben bereits begonnen. 
Die Übergabe ist für Ende 2027 geplant. Ich denke auch, dass 
unser Umzug zu diesem Zeitpunkt stattfinden wird. 

Ich danke Ihnen vielmals für das Gespräch. 
  
Ich bedanke mich auch. �

Foto: Mateusz UlańskiDie Sanierung der Kaserne soll 2027 beendet werden
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REG ION
Alle Radiosendungen der deutschen Minderheit

in Polen an einer Stelle

ALT !NEU
Alternative Musik aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz, nicht nur auf Deutsch

Dieses Internetradio ist einmalig!
m i t t e n d r i n . p l

Präsent – ist ein deutschsprachiges, publizistisches Magazin über deutsch-pol-
nische Beziehungen und Ereignisse aus dem Leben der deutschen Minderheit in 
der Woiwodschaft Schlesien. Das Magazin wird seit 2010 im halbmonatlichen Zy-
klus im öffentlich-rechtlichen Polnischen Rundfunksender Radio Katowice aus-
gestrahlt. Die Sendung gewann die Anerkennung unter Journalisten und dient 
als Vorbild für neuen journalistischen Nachwuchs.

Sendezeiten: 

Jeden zweiten Montag
20:05 Uhr

Sender:
POLSKIE RADIO KATOWICE
Gliwice – 89,3 MHz, Racibórz – 97,0 
MHz, Częstochowa – 98,4 MHz, 
Katowice – 101,2 MHz, Katowice – 
102,2 MHz, Bielsko-Biała – 103,0 MHz.

Die deutsche Stimme aus Ratibor – die erste deutschsprachige Sendung der 
deutschen Minderheit in Polen, die ununterbrochen seit April 1997 bis heutzutage 
produziert und ausgestrahlt wird. Im Laufe der Zeit veränderte sie die Formel und 
aus einem Wunschkonzert wurde ein Magazin mit lokalen Nachrichten, Radio-
beiträgen zum Thema der Tätigkeit der deutschen Minderheit und mit dem schon 
erwähnten Wunschkonzert mit Wünschen und deutschen Schlagern. Die Sen-
dung gewann den dritten Platz bei der Journalisten-Gala in Bonn im Jahr 1998.

Sendezeiten: 

Jeden Sonntag
11:05 Uhr

Sender:
RADIO VANESSA
Racibórz – 100,3 MHz
Krapkowice – 95,8 MHz

Radiosendungen im Rundfunk in der Woiwodschaft Schlesien:

Internetradio Region – Dieser Kanal ist mit der Tätigkeit der deutschen Minderheit in Polen streng verbunden. Die wichtigste Aufgabe ist über 
die aktuellen Ereignisse aus dem sozial-kulturellen und politischen Bereich der Deutschen in Polen zu berichten. Das Rahmenprogramm:

Schlesien Aktuell Produktion: Medienabteilung des 
VdG, Oppeln; Sender: Radio Opole

Dienstag, 11:00 und 21:00Publizistisches Magazin der deutschen 
Minderheit

Abgekanzelt Produktion: Medienabteilung des 
VdG, Oppeln; Sender: Radio Doxa

Sonntag, 12:00 und 21:00Magazin mit dem Schwerpunkt 
Religion und Glaube

Musikschachtel Produktion: Medienabteilung des 
VdG, Oppeln; Sender: Radio Doxa

Montag, 19:05Wunschkonzert

Allensteiner Welle Produktion: Redaktion aus Allenstein; 
Sender: Radio Olsztyn

Montag, 11:00 und 21:00Aktuelles über die Tätigkeit der DM in 
Ermland und Masuren

Treffpunkt Produktion: Mittendrin, Ratibor Mittwoch, 11:00 und 21:00Publizistisches Magazin der deutschen 
Minderheit

Die deutsche Stimme aus Ratibor Produktion: Mittendrin, Ratibor Sonntag, 13:00 und 19:00Wunschkonzert

Druck: Switch Entertainment

Anschrift: ul. Wczasowa 3, 47-400 
Racibórz, Tel.: +48 32 415 79 68
Mail: o.stimme@gmail.com

Frauenfragen Produktion: Medienabteilung des 
VdG, Oppeln; Sender: Radio Doxa

Donnerstag, 11:00 und 21:00Radiopodcast: Was bewegt Frauen in 
Oberschlesien?


